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Ergebnisprotokoll Steuerungsgruppe Kinderschutz (SG KS) 

Datum: 22.2.2023, 13.30-15.30 Uhr 

Ort: Kreisverwaltung Teltow-Fläming, Kreisausschusssaal 

Sitzungsleitung: Herr Tscherwinka (Sprecher SG KS) 

Protokollführung: Fr. Becker-Heinrich (stellvertretende Sprecherin SG KS, KSK) 

Anwesenheitsliste: liegt der Protokollantin vor 

Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung erfolgt immer, wird im Folgenden nicht mehr unter TOP 1 aufgeführt. 

Das gilt auch für alle folgenden Beratungen. 

TOP Inhalt Verantwortung Termin 

1 Feststellung der Beschlussfähigkeit: gegeben mit 11 

anwesenden Mitgliedern 

Kurzvorstellung der Anwesenden, da Vertretungen anwesend. 

Tscherwinka 

 

alle 

 

2 Beratung zum internen Verfahren im Kinderschutz (Anlage 2 

der Vereinbarung gemäß §§ 8a u. 72a SGB VIII 

Problemschilderung durch Frau Becker-Heinrich, dass manche 

internen Verfahren im Kinderschutz dazu führen, dass keine 

Einschaltung der insoweit erfahrenen Fachkraft (ieFk) erfolgte, 

obwohl dies im § 8a SGB VIII vorgeschrieben ist und dass das 

Jugendamt (der Sozialpädagogische Dienst) direkt, z. B. über den 

Notruf eingeschaltet wird. Das Ganze wird an dem Wort „akut“ 

festgemacht. 

Dies führte zur Beratung darüber, in welchen Situationen es nicht 

zur Hinzuziehung der ieFk kommen kann.  

Ergebnis: die ieFk übt keine Notfallberatung aus. Da sie unter 

Beachtung der Pseudonymisierung hinzugezogen wird, hat sie 

keinen Kontakt zur betroffenen Familie und kann sich somit keinen 

unmittelbaren Eindruck zur gegenwärtigen Gefährdungslage 

machen. Wird von den verantwortlichen Fachkräften die 

gegenwärtige Gefährdungslage so eingeschätzt, dass Gefahr in 

Verzug ist, so müssen sie entscheiden, welche 

Netzwerkpartner*innen einzuschalten sind, um diese abzuwenden. 

Hier gibt aus Sicht der anwesenden Mitglieder drei mögliche 

Entscheidungen: Polizei, Rettungsdienst oder Jugendamt. 

Entscheidung: einstimmige Befürwortung des oben geschilderten 

Vorgehens. Die Netzwerkpartner*innen werden im Rahmen der 

Regionalkonferenzen darüber informiert, um ggf. ihre internen 

Verfahren zu prüfen/aktualisieren. 

 

 

 

 

alle  
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3 Information der Mitglieder aus ihren Zuständigkeitsbereichen 

Familienförderung / Bürgerbus / Frühe Hilfen 

Frau Köpke-Albrecht teilte mit, dass es in 2023 zwei neue 

Familienzentren gibt (1x Region Süd-Niedergörsdorf, 1x Region 

Nord-Ludwigsfelde). Somit gibt es insgesamt 9 Familienzentren mit 

Förderung durch den Landkreis. Ab 2024 wird es eine neue 

Richtlinie zur Familienförderung geben. 

Der Bürgerbus wird 2023 auch mit Nutzung der Bereiche 

Familienförderung / Frühe Hilfen starten. 

Bei den Frühen Hilfen wurde der Babybegrüßungsdienst Ende 

2022 eingestellt. Da die Mittel dafür deutlich reduziert wurden, sah 

sich das Netzwerk Gesunde Kinder nicht mehr in der Lage, das 

Angebot im Jahr 2023 fortzusetzen.  

Die in den Medien publizierten bundesweiten zusätzlichen 56 Mio. 

€ für Frühe Hilfen sind auf dem Amtsweg noch nicht weiter bekannt 

gegeben. 

Die Einführung der ELINA APP für Teltow-Fläming wird nochmals 

verschoben. Der neue geplante Termin ist der 3.3.2023. 

Frau Köpke-Albrecht stellt die ELINA APP mit einigen 

Funktionsmöglichkeiten vor und erläutert, dass die APP in 

verschiedenen Sprachen nutzbar ist und individuelle Daten 

gespeichert werden können. 

Lizenzgeber ist der Landkreis Elbe-Elster. 

Zukünftig ist geplant, dass Träger/partner*innen selbst die 

Möglichkeit erhalten sollen, Push-Nachrichten einzustellen. 

Weiterhin hat sich ein landesweiter Arbeitskreis zur ELINA APP 

gebildet, der Anregungen, Ideen, Vorschläge entgegennimmt. 

Für die Datenpflege ist der jeweilige Landkreis selbst zuständig, für 

TF sind dies Frau Köpke-Albrecht und Frau Illner. 

GAG Produktionsschule in Region Nord 

Die Weiterführung der Produktionsschule ist über den 31.3.2023 

gesichert. Die Bescheinigung gilt zunächst für 3 weitere Jahre. 

AMIF-Schulprojekt der Johanniter für hauptsächlich geflüchtete 

Kinder von der ersten Klasse bis maximal zum Abitur wird in 

Jüterbog starten. 

Aktuell werden die umliegenden Schulen informiert. Die Eltern 

sollen sich bei Interesse bei den Johannitern melden, um die 

möglichen Angebote zu erfahren und sich abzustimmen. Geplant 

sind Gesprächsangebote und Hausaufgabenhilfen innerhalb der 

Woche in der Zeit von 14-18 Uhr. 

Die Förderung ist zunächst für drei Jahre vorgesehen. 

 

Alle 

Frau Köpke-A. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Köpke-A. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Köpke-A. / Illner 

 

 

Zeisig 

 

 

Dressler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.3.2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab sofort 

 

 

1.4.2023 

 

 

Ab sofort 
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4 Insoweit erfahrene Fachkraft (ieFk) 

Die Rahmenkonzeption der insoweit erfahrenen Fachkräfte wurde 

zunächst im Rahmen des Arbeitskreises der ieFk überarbeitet und 

dann final mit Amtsleiter und Sprecher der SG KS beraten und 

entschieden. Wesentliche Änderung erfolgte bezüglich der 

Qualifikationserfordernisse und den Aufgaben der ieFk. 

Alle Netzwerkpartner*innen sind selbst gehalten sich zu 

informieren und die Rahmenkonzeption als Anlage 5 der 

Vereinbarung im Kinderschutz gemäß §§ 8a und 72a SGB VIII zu 

kennen. Die aktuelle Rahmenkonzeption ist auf der Website KS 

eingestellt. 

Dazu wird Frau Becker-Heinrich die Netzwerkpartner*innen im 

Rahmen der Regionalkonferenzen Kinderschutz informieren. 

Die Erläuterung zur Einschaltung einer ieFK nach §§ 8a und 8b 

SGB VIII, sowie § 4 KKG erfolgte durch Frau Becker-Heinrich, mit 

dem Hinweis darauf, dass die Hinzuziehung der ieFk innerhalb der 

Jugendhilfe verpflichtend ist, für die anderen 

Netzwerkpartner*innen, auch Berufsgeheimnisträger*innen als 

Möglichkeit geboten wird. 

Die Erläuterungen sind Bestandteil der Konzeption. 

Becker-H. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Becker-H. 

 

 

 

 

Alle 

Netzwerkpartner*innen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab sofort 

 

 

 

März 2023 

 

 

 

 

fortdauernd 

5 Sonstiges 

ELBA Elternberatung in der Arztpraxis ist ein Angebot in Berlin, 

das Frau Becker-Heinrich kurz vorstellte. Die Anwesenden griffen 

das Thema auf und baten Frau Köpke-Albrecht um Prüfung des 

Angebotes für TF zu adaptieren und an den Jugendhilfeausschuss 

heranzutragen. 

DIJuF-Rechtsgutachten vom 22.12.2022 zur Auslösung der 

Rückmeldepflicht des Jugendamtes nach § 4 KKG, in dem die 

Meldung über gewichtige Anhaltspunkte durch einen Mitarbeiter 

vorgenommen wird, der Berufsgeheimnisträger iSd § 4 Abs. 1 KKG 

ist, besprochen. 

Rückmeldungen des Sozialpädagogischen Dienstes des 

Jugendamtes nach Mitteilung einer KWG durch 

Berufsgeheimnisträger 

Schulen in Region Süd (Blönsdorf) und Nord (Ludwigsfelde) haben 

wiederholt keine Rückmeldung erhalten, auch nicht die anfragende 

Schulrätin. 

Da weder Amtsleitung noch Sachgebietsleitung (SGL) anwesend 

sind, erfolgt die Information über die Sprecher*innen der SG KS an 

die SGL. 

 

 

Alle 

Köpke-A 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hübner 

 

 

 

 

 

Tscherwinka / Becker-

H. 

 

Zeitnah 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeitnah 

 

 

 

 

 

zeitnah 
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Regionalkonferenzen Kinderschutz 

Die geplante Regionalkonferenz Kinderschutz der Region Nord am 

6. September 2023 entfällt, da die Dezernentin festgelegt hat, dass 

dafür der Termin Miteinander leben miteinander reden am 

18.10.2023 verbindlich zu nutzen ist. 

Nächste Beratung der SG KS am 4.10.2023 von 13:30 – 15:30 Uhr im Kreisausschusssaal 

Bereits festgelegter TOP: Protokoll der SG KS 

 


